
Bündnis 90 Die Grünen Gemeinderatsfraktion, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
27.01.2015 
 

DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
 

Antrag zum Thema
 
Sportförderung/Erhöhung der Stadionmiete für den KSC 
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 154  4000 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 42/4241 Sportstätten 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017     2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Privatrechtliche Entgelte -150.000 -150.000                   

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 



DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
Sportförderung/Erhöhung der Stadionmiete für den KSC 
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 bitte Zuschussempfänger eintragen 

 Sachverhalt | Begründung 
Wie schon im Antrag der GRÜNEN Fraktion zum letzten Doppelhaushalt, halten wir eine Vorabreduzierung 
der Mietzahlung des KCS nicht für gerechtfertigt.  
Der Aufstieg in die 2. Bundesliga wurde nun vollzogen und die volle Mietzahlung sollte aufgrund gestiegener 
Einnahmen geleistet werden können.  
 
 

Unterzeichnet von: 

Bettina Lisbach und GRÜNEN-Fraktion 



KULT Gemeinderatsfraktion, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
25.01.2015 
 

DOPPELHAUSHALT 2015/2016
 

Antrag zum Thema
 
Erhöhung des Ansatzes für Mieteinnahmen durch das Wildparkstadion   
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 143/154  4000 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 4241-400 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017   2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Privatrechtliche Entgelte 300.000 300.000                   

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 



DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
Erhöhung des Ansatzes für Mieteinnahmen durch das Wildparkstadion   
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

       

 Sachverhalt | Begründung 
Über die vergangenen Jahre hat die Stadt Karlsruhe erstens Millionen in die Sanierung des Wildparkstadions 
gesteckt, zweitens stiegen die Kosten für die Bewirtschaftung stetig an und drittens erbringt die Stadt enor-
me Planungsleistungen für den Neubau eines Stadions. 
 
Bei der Beratung des vergangenen DHH 13/14 empfahl die Stadtverwaltung in der Antwort zu einem Antrag 
ein Anheben der Miete nach Aufstieg in die 2. Liga. Der Nutzer des Stadions spielte damals in der 3. Liga, um 
am Ende der Saison 12/13 in die zweite Liga aufzusteigen und dort in den Folgespielzeiten erfreulicherweise 
erfolgreich zu agieren. Selbst ein Aufstieg in die 1. Liga ist aktuell nicht ausgeschlossen.  
 
Für die Saison 2014/2015 beschloss der Hauptausschuss im Juli des vergangenen Jahres eine erneute Mietre-
duzierung auf einen Gesamtbetrag von 150.000 Euro. Übersteigende Mieteinnahmen werden auf die soge-
nannten Besserungsscheine aufgeschlagen. Um dem Mieter ein klares Signal zu senden, dass diese Praxis ein 
Ende haben muss, und um die gestiegenen Aufwendungen verstärkt (keineswegs kostendeckend) ersetzt zu 
bekommen, sollte die Miete (bestehend aus Grundmiete plus umsatzabhängigem Betrag) auf die zu erwar-
tende Höhe angehoben werden. Die Praxis mit den Besserungsscheinen muss ein Ende haben. 
 
Dies dient unter anderem auch als vertrauensbildende Maßnahme für die Verhandlungen über die Mietzah-
lung nach einem Neubau  des Wildparkstadions. 
 
 

Unterzeichnet von: 

Lüppo Cramer 
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